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  WEIN    PRESSE
Neue Informationen des Weinbauverbandes Württemberg e.V.          11. Dezember 2008
Württembergs 2008er hält, was er versprochen hat

Weine mit Spitzenqualitäten für die „Kenner“
Die „Kenner“ dürfen sich auf einen qualitativ „guten bis sehr guten“ Jahrgang 2008 mit „fruchtigen und frischen“ und eleganten Weinen mit feinen Aromen freuen. „Wir haben wieder erfreulich viele Spitzenqualitäten“, stellte Württembergs Weinbauverbandspräsident Hermann Hohl bei der Jahresschlusspressekonferenz des Verbandes am 11. Dezember 2008 in Großbottwar fest. Wengerter und Weinfreunde könnten sich damit über den siebten guten Jahrgang in Folge einstellen. Das Weihnachtsgeschäft laufe normal.

Die Wengerter haben nach Hohls Beobachtungen auch viel in den Weinbergen geleistet, um Premiumqualitäten zu erzeugen. Die zu erwartenden Mengen passen in die gegenwärtige Vermarktungssituation. Auf der Ertragsrebfläche von 11.338 Hektar wird in Württemberg dieses Jahr eine durchschnittliche Ernte von etwa 115 Millionen Liter Weinmost erwartet. Das sind zehn Prozent weniger, als vom Jahrgang 2007 (129 Millionen Liter Weinmost) gekeltert wurde. Die 62 Genossenschaften, die mit 8450 Hektar 76 Prozent der Württemberger Fläche bewirtschaften, haben allein 87 Millionen Liter gekeltert. 
Nach Berechnungen des Statistischen Landesamtes wurden durchschnittlich 98 Liter Most pro Ar geerntet. Das sind weniger als im Vorjahr mit 113,8 Liter. Mit Mostgewichten von meist 75 bis 85 Grad Oechsle wurden bei allen wichtigen Rebsorten gehobene Weinqualitäten im Kabinett- und Spätlesebereich eingebracht. 
Bei den Preisen zeichnet sich insbesondere aufgrund der Kostenentwicklung im Rohstoff- und Energiebereich eine „behutsame“ Steigerung ab. Präsident Hohl: „An den von den Genossenschaften angekündigten moderaten Preiskorrekturen wird kein Betrieb in Württemberg vorbei kommen.“ wvw
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Ahr 50.000 +10%
Baden 1.400.000 +5%
Franken 445.000 -18%
Hess. Bergstrafle: 35.000 1%
Mittelrhein 40.000 +12%
Mosel 930.000 2%
Nahe 450.000 +13%
Pfalz 2:400.000 -5%:
Rheingau 250.000 4%
Rheinhessen 2.900/000-3:000.000 +2%
Saale-Unstrut 50.000 +1%
Sachisen 23.500 8%
Wiirttemberg 1.150.000 -11%
'Gesamt €a.10-10,5 N
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2008 2007
Italien 46,5 43,5 +7%
[Frankreich 43,6 46,0 5,2%
Spanjen 39,0 34,7 +12,4%
\Deutschland. 10,5 10,3 +1,9%
Portugal 53 6,0 12%
Griechignland 40 3,5 4%
Osterreich 2,85 2,63 8%
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